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Crekutivt
Ntnlitilltn-Versteigelung.

Bom k. k. Landeögerichte Lail
bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k.
Finanzprokuratmöabthcilung in Lai'
dach, j,i Vertretung dcs h. Acrars,
die exekutive Versteigerung des den
Mar ia und Antonia Schagcr ge-
h^ igm, gerichtlich auf 34ltt fl.
w<- ^^)äblon, zu Laibach in der
Rosengasse lmli Cons.-Nr. l l 2 a ^
legenen, nn magistratli^^ ^ <
buche «ul) Nfkt.Nr - A ,5?^"
menden Hauses s a m m t ' ^ ^ m d
Z " g c w bewilliget und h" . d"
F?llh-,flunMagsatzungcn u. z.:
die erste auf den

l 6. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

1 6. O k t o b e r
und die dritte auf den

2 0. N o v e m b e r l. I . ,
jedesmal Vormittags von Itt bis 12

Uhr, in dem Amtslokale des k. k
Landesgerichtes mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfand'
rcalität bei der ersten und zweiten
Fcllbictung nur um oder über den
Schätzungswert!), bei der dritten
aber auch unter demselben hinlan-
gegeben werden wird.

Die Lizitationöbcoingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Lizitant vor
gemachtem Anbote ein l U ^ , Vadium
zu Handen der LizitalionskoMlN'^.on
zu cilegen hat, sow'̂  ^ 6 Sch"tzu"gs'
^ . '?^mi und der Grundduchöextrakt
können in der dicsgcrichtlichcn Re-
gistratur eingesehen welden.

Laibach, am 52. August l865
( l « I l - 3 ) Nr ^ll«».

Einzige
exekutive Feilbietung.

Das k. k. Landes- als Berg-
gericht in Laiback macht bekannt,
dasi wegen rückständigen Zubußen
die exekutive Feilbietul'g der der
Frau Karolina Baumgaitner gehö-

rigen Antheile an der Josef-Karl-
Aleibergbau - Gewerkschaft in S t .
Marcln bei Laibach, und zwar der
Kuxe Nr. X X V bis X(>'Vj, sowie
lhrer " / ^ Antheile an den heim-
gesagten Karl Kranz'schcn Kuxen
Nr. l bis X X I V auf den

4. S e p t e m b e r l 8 6 5 ,
Vormittags !) Uhr, vor diesem Ge.
uchte mit dem Anhange angeordnet
wurde, daß als Auörufspreis der
dishin berechnete Bettüg der Zuh'̂ ßcn
einschlüssig der Gerichtskosten mit
lütt« st. 66^,0 kr. bestimmt sei
und daß diese Kuxe nur gegen gleich
baaic Zahlung bei dieser einzigen
Tagsatzung, jedoch nur um oder
über dcn Ausrufspreis hintangegcbcn
werden,

Laibach, am 8. August 1865.
K. k. Laudes , a l s V e r g g e r i c h t .

(1586—3s Nr. 2325.

Erinnerung
"N Llikaö Woltschina vol, SchwarzcN'
bcrg. liukas Smollc uon Ceuca, Lukaö
Plczhiul z.'l)>, Slaiunk. Georg Maple

von Brod, die minderj. Erden des seli'
^en Michael Ierilia von Oellca. Georg
Maßle von Vrod. Georg Ml,ßz um,
Ultterloilsch, die Erben der Maria Mußz
lind Marta Mlißz, gel). Slabe, niil'e-
kannlell Aufenlhaltes, und deren gleich-

falls unbekannte Erden.
Von dem k. k. Vczirlsamle Planina,

als Gericht, wird dem Lukas Woltschiim
von Schwarzenbcrg, Lukas SmoUe vl,n»
Ccnca, Lnkas Plezlinil von Stnunik,
Geovg Mahle von Ärod, den mindeii.
Orl'en des seeligen Michael I l r lna von
Ccnca, Georg Maßle von Vrod, Georg
Mußz von Nnterloitsch, den Orben dcr
Maria Mußz und Maria Mußz, geb.
Slabe. unbekannten AufenthalleS, und
deren gleichfalls unbekannten Erben hier»
mit erinnert:

Es habe Paul Mußz von Eeuca
wider dieselben die Klage auf Verjcititt-
und Erloschenerklärung der für dieselben
auf seiner Nealität «ul) M f . .Nr . 9<>
nub 185. 1lrb..Nr. 31 <̂1 Loilsch inla-
l'uNrten Forderungen liud zir»^. (;. Mai
1 8 6 5 / Z . 2325. Hieramts eingebracht,
worüber zur ordentlichen mündlichen V,r>
Handlung die Tngsahung auf den

15. N o v e m b e r 1 8 6 5 .
früh um 9 Uhr, angeordnet und den



4l>'l;

Geklagten w.'gen ihres unbekaimtiil Auf-
eutbatzes Here Josef Bruß von Unlcr.
loils^ a1s ^ui-iUor n<! nolu», auf ihre
Gefahr »>"d Kosten bcÜelii wurde.

Dessen weroen dicsrll'en û d»m Ende
verständiget, daß sie sillcnnills zu rechter
Zcit scll'st zil eij^ciue^ over sicl) ciucn
audern Sachwalter-zu b,stellen ullt, ander
namhaft ;u mawen dabcn. widr'gens diele
Rechlssaäie mil dcm aufgestclltcn ssuralor
vcrdanrelt werden wird.

K. k, Bezirksamt Planina. als Gelicht,
am 29. Mai 1805.

(1595-3) Nr. 2232.

Crilluenlug
an Maria Draä>5!cr, Iodann und Josef
Drachölcr und Änl^n I^godiz. alle uu-

bekannten Allfcnlhaitcs.
Von lem k. k. Bczirksamle Krain»

lnirg. alS Gericht, wlrd den Maria
Drachslcr. Jolnm» und ^osef Dlachsler
unc» Anloii Iagori^. allc unbekannten
Allfentbaltes. vi^rmit criunuert:

Es ba'̂ ,c Anton Barle von Grad
wider dieselben die Klage auf Vcrzährl-
und Erloschenerklarung uachstchcudcr auf
seiner im Grni'dbuchc Bischofttict «ul)
Uri). >Nr. 45) vorkommenden Halbhubc
l'asrrnden Satzvrsteu. als: des Schuld'
schemes <><!<>. 3(^. OUrber 1804. dei
Zlssion <!<l<». ' / M a i 1̂ 813 uuv des
U'll'tücs <i<lo. 12. Juli 1817 ob 212 fi
30 kr. V. Z. oder 101 ft. 14' / , fr
K. M. für Maria D'achülcr ^ des Schuld.
scheincs <l<lo, 12. Mai 1810 und Des
Urtl'ell.ö <!>!'>. 11 Juni 1817 ob 432 ft
30 kr. 'i,.Z! odcr 115 ft. 15"/, kr. l5.M,
für Jol'ann und Josef Drach^Icr; und
des Vergleiches vom 17. Iäuncr 1807
und 23. Juli 1808 ol) 47 ft. 27 ' / . !r,
fiir Anton Ia^oi'i^ >>»!» >.'lÄ<^. 30. Mal
l805i. Z. 2232, lucramts tingcbnich!.
worüber zur ol^nllichen mündliche» Vcr^
yaudlunq die Tagsa^ung auf den

1 4. N 0 u e l,i b c'r 18 0 5.
frill' um 9 Ubr. m i i / ^m Andante des
§'. .3!> a. O. O. hicrj»mlö a»g,ordnet uud
l^n Gcklagicn wegcn: ilircs uuhelannlen
AnfcutbaltcS Heir Dr, Il'scf Vnrger von
5traml?llrq als (.'ll,i»l«n- ull nctum mif
ihre Gc'ahr »nid Kosten bestellt wurde.

Dess.ii wsrpfN ritfcll'ei! zu dl'll! Eure
ucrsialidi^ft. laß sic nUemV.llS .;i> rcchtcr
^ l i i selbst z» elschcine,', l)t>er sich eiucu
ansier.»n Sachwalter zu l'est,Usll ,1110
alcher namhaft zu macheu hadc«, lviori'
qeu(! l.ie,V Rcchles',chr mit ocm ausgc-
stlllirn Kllratcr '.'clhaiirclt w.rdcu M W

K. k, Ve^lks^mt Klliilldur^, alö
Gcrichi. am 31. Mai 1805 ' ^ ^'

l 1014-2)7 ' . Nr. 12720.

Edikt.
Von dem l. l . stäot. dele^. Vejiiks,

ftcrichli iu Lailmch wlro k>,nd.,emachl.-
Es l'ul'e Ursula Hchagcr l»lch D>,

Pcu.)r'aß gs.^il cic yan^e„te V/eil̂ sssN.
schosz yfS j , l . Mi^aei Äau> ücn, Vl'n-
lciui ,iu>sr»i> ^ 1 . Juli i M > Z 12720.
die K!<iqc >n>f Zihlüng eines Eulwäh'
r»u> '̂Acq!UUc'lcu!cc! pr. 106 fi. 80 kr
und Pia'lwll'tic'nölcchlftlli^mlü hicr^t'
Nchtö cin^edl^cht. »verüber die T ^ s ^ i '
zung. cuf dcu

13 O k t o b e r 1 8 0 5 .
Vl,rmi! t . i^ <> Uyr. in der Gcrichlükanzle!
anlisc'ldnct. wurde.

"Da l " 6l^>^ll ricscm Gcrichle un-
bekannt sind. so wurde dcilstlbcu in dn
Pcrsou d,s ^oscf Mauz uou Matena el»
l'm'ntm- li(l actum aus^esullt. D<e uu»
lick.nmten E'l'en werden dahtl allfge,
fordcvt, vor l>c<cm Gerichte zu erschemtu
oder ihre Vehll.se zcit̂ erccht an den
Kurator gelangen zu lassen. als sonst
diese Rechtssache mit dcu, ausgestelltln
Kulator ollein veryandlll und darnach
elttf^lldlU werden würde. ,

^.nD^ch. am 2. August 1805.

" l ? 0 1 5 - 2 ) ^ " Nr. 12710.

Edikt.
Von tem k. s. slä>t. dcleg. V^irks«

ger i l l t in Laibach wird lundgemachl:
E^ babc Iol'lnn, Äinl>ro»ch durch Dr.

Pcingral) qcgen die häügcodc Pcllassen,
schait d<-s sel. Michael Mautz oon Mallua
unterm 3 l . ^uli 1805 3^12710, die

Klage auf Zahlung pk>. 30 ft, mW Prä»
uolcuicnsrcchtferligulig hicrgerlchts eilige»
bracht, worüblr die Tagsapung aus den

13. Ok tobe r 1805.
Vormittags 9 Uhr. angeordnet wurde.

Da d,e (jrbcn diesem Gerichte unlie-
kaiiüt sino, so wlirde denselben iu der
Person des Josef Mauz von Malcna ein
s>'limwr 3.6 2otimi aufgcsicllt.

Die unbek^nnlrn Erbcn werden da<
her aufgcfordlt, vor diesem Gcrichic zu
elscheiueil oder ihre Behelfe dem Kurator
rcchlzcllig einzubändigeu, als sonst d<ls>
Rechtssache mit dem aufgestellten Kuratm
lillctu verhaudelt uiw eulschildeu werdcu
würoe.

ii.nbach. l,m 2. August 1805. '

( 1 0 1 0 - 2 ) ^ Nr. 12281.

Erckutive
gtealitätcttvclfteigerunq.

Vom k. k. slaot. oclsg. V<zirköge.
richte ^aibach wlrd l'ekaunt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcs Änlon
Hasuer ric crekutioc Versteigerung der
cem Zl'an; Slouscha gehörigen, gerichllich
anf 518 ft. geschätzten, im Gruneduche
Kc'menoa Lalbach >ud Urb.'Nr. 183 «,
Eiiil.'Nr. 0 il'l Steiltrgemeinde Icschza,
uno deu im Grulldbuche St Peter l,<I
Lalbach Nktf,.Nr. 24. EinI.<Nr. 4 «»<!
Stcucrglmciudc Ieschza '.'orkommcuocn
'^'caliläl dcivilligcl und hiezu diei ^ i l»
l'ictllNgs-Tagsayuugcu, uud zwar:
lie erste auf den

13. S e p t e m b e r .
dic zweilc auf den

14 O k t o b e r mlt»
die dritte anf dey

15. N o u s m f t t r 18 0 5 ,
jedesmal Vornlillags oou l̂  bis 12 Uhr,
ul der Amtskan^Iri mit rcui Aul)ilUgc
..»geordnet wordc»!. daü o.ic Hiaudr^alllcil
l'ei der erstell und zwcltcn Ieilb!el.ung
nur um öde> über dcil E^ahilNgslverlh.
l'l'i 'der dlittctz adcr'auä' unter dc-msclben
hinlangegebcN wcrdcu wird.

Die 'Lizitptiousbcdingnissc, wornach
insdtsondrre «der Li;itant uor geltiachtem
^^>l)ole eln i 0 " „ Vadium zu Hanven
der Lizilalioils »Commission zu erlege»
l'at. so wie das Schntzungsprolcsoll l<ud
ocr Oruudbuchsellrakt löinien i» dcr vics<
gerichllichen Registratur eingesehen werden.

K. k. stäot. dcleg. Bezirksgericht ^ai-
bach, am 27. Juli 1805. ^

(1017—2) Nr. 11938

Crekutive
Rcalitätcuvcrfteigenlnss.

Vom l. k. stäot. dclcg. Vsz>rlsge-
richte i?aibach wird bekannt gemall'l:

Es sel über Ansuchen des Anton
Hchager die clekutiue Versteigslüiig ^n
oem Iohami und Maria Kccia» gehö>
rigcn. gerichtlich auf 107s» fi. 00 kr. ge>
s^äplcn. im Grnndbuche Tbur» au der
^llil'ach Nklf.'Nr. 314, Pl>3. 255 ror-
llimmfüden Nealltäl Vewil1lg<l li:io hiezu
crci Fcllliielungö'Tagsahungen. llno zwar:
die erste auf dcu

13. S e p t e m b e r ,
oic zweite auf den

14. O k t o b e r und
oie dritte auf den

15. N o v e m b e r 1 8 0 5 ,
iedli?mal Vormittags von 9 bis 12 Ubr.
in der Amtökanzlci mit dem Anhange
augeurdnct wordcn. daß dle Pfandrealita'l
bei tcr ersten und zweiten Feübietun^
nnr um oder über den Schätzungswert!),
bei der dritten aber auch unter demselben
hlntangrglben wetten wird.

Die Ll'zitülioi'öbcdinglüsse, worunch
insbssonbtre ieder Lijitant uor gemachtem
Anbote ein 10"/<, Vadillin zn Handen
rcr ^zitationö'zlommissioii zu erlege»
hlN. so wie das Schätzungsprolololl nüd
c'cr Grulldbuchsefirakt können in der dies'
gerichtlichenNegislralur eingesehen werden.

K. k. lläot. delg. ^eiirlsgcricht ^'ai.

l'ach, am 20. Juli 1805.

i1018—2) Nr. 12353.

Erekutive
Ncalitätenversteigcrung.

V^lN k. k. stäot. c>elg. Äezirlsgerichtc
^aibach wird bekanut gemacht:

Os sei über Ansuchen der Ursula
Kncß von U»l«r<Pirnizl, die ekckntiue
Vcistcigi-ruug d,r Mi»a Srimschsk von
Wlkcrci gehörigen, gcrichlllch auf 215 ft.
gcschä'tztcn. im Gruiiobllche Weisah Urb,<
Nr. 9"/, l<'ul. 131 «.'örkomnunden Rea-
lität bewilliget und biezu drei Feilbie-
luiigg.Tagsatzungen, und zwlir:
?ic ctsle anf deu

10. S e p t e m b e r ,
die zweite auf.de«

18. O k t o b e r und
oie dritte a»f den

18, N o v e m b e r 18 6 5 .
jedesmal Voru.magS von 9 bis 12 M r .
in dcr Amtökanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, daß dic Pfaurrcalttäl
l'ci der ersten uno zweiten Fellbiclung
nur um oder über den Schätzungswert!),
bei der drillen aber anch unler demselben
lmitangegebcu w^rdeil wird.

Die ^lzttlilionsbediugmsse, wornach
iü l̂'ssoüdexe jedcr ^.'izitaiit ror grmachlem
)l»N'0lc ein 10"/<» Vadium zu H.indcn
'̂cr iüizilalions« Kommisslon zu erlegen

l'al. >> wie da? Schätzung^protokoll unt'
o»r Gruild.buchK^'tralt lönue» iu der dies'
gerichllichcu Negisiratur cingesehc» werden.

K. k. stäot. delcg. Bezirksgericht ^ai>
^ach. ani 28. Juli 1805.

(1019—2) Nr. 12071.

Uebertragullst der
dnttm erek. Fcilbietuug.

Vom k. k, start, beleg. Bezirksgerichte
ln ^a'.bach wild bekannt gemacht:

Es sei die mit Bescheid vom 29. Mai
1801), Z. 85)00. aus dcu 22. Juli 1805)
angcorduete dtiüe erckutwc Iclldictun^
ocr dcm Auton Schiutz von ĵggdorf
gehörigen Iicalllat Urb.'Nr. 4^8. 5M.<
Nr. 180 u,l Aucrspcrg auf o,u

3 0. S c p t e >l> ber l 8 l; 5 ,

Vormotiigs 9 Uhr. hiergerichls mit dem
vorigen Anhange übertragen worden.

Hr. k. stäot. Vilcg. Bezirksgericht ^ai»
bach, am 28. Iu l l 1805.

(1020 — 2) Rr /12611 .

Uebertragllllg der
dlitteu M'k. Feilbietultg.

Vol» l. k. släct. deleg. Bezirksgerichn
in ^'lill'ach wird kundgcmachl:

Es scl die mil Bcschrio vom 0. Mai
1805. Z. 7300. auf den 31. Juli 1805
angeordnete dritte liskulivc Ie>lb>ctnug
oer dcm Barlhelma Iuneschizl) von l̂po»
glov gehmig,» Realität Urb.-Nr. 07.
Rktf.'Nr. 5 l«l Siiüch a»f den

1 " . N o v e m b e r 1 8 0 5 .
Vl'rmilt^gs 9 Uhr. hiergcrichts mit dcm
vorigen Anhange übertragen worbc».

K. k. slädt. dellg. B.z>lkögcricht ^'ai-
l'ach. a»n 30. I l l l i l^!5).

(1021—2) Nr. I ^ 0 2 .

Zweite
erekutive Feilbietung.
Von dem k. k. släol. o.Ieg. Pszirks»

gcrlchle lalbach wiro in> Nachliangc zum
Eoltte bdo. 22. Iuui 1805). Z. 10010.
fundgen'.acht, laji bli lem Umstanoe.
als am 2.- August 1805 kein Kauftustlgcr
erschlenc» ist, am

2, S e p t e m b e r 1 8 0 5 ,
Vormittags 9 Uhr. Hiergerichts zur zweiten
Feillillluügslags.'.tzlmg dcr dem Ioham,
Mauz von Planica gehörigen Orbschaftg.
fancnmg uon 77 ft. 43 ' / , kr. mit dem
frühere» Anhange wcroc geschritten werden,

K. k. städt. dcleg. Bezirksgericht ^ai<
dach. am 5. August 1805.

(1012—2) Nr. 2250.

Cn'kutive Feilbietung.
Von dem l. k. Bczirköamle ^itlai,

nls Gericht, wird hicmil bekannt geniachi:
Oö sei über das Ansuchen des Autou

Nerval von Iölak Hans.Nr. 20 gegen
Georq Narad von Podkraj Nr. 32 wcgcn
aus oem Zablungsauftrage vom 20.August
1801. Z 3103, schuldiger 315 ft ö. W

l'. ». 0. in die exekutive öffentliche Verstei-
gerung der dem Lctztern gehörigen, im
Grundbuchc Gallcnbcrg .^uI'Urb.-Nr. 217
vorkommcudru Hubrealität im gerichtlich
crl'obe^en Schätzilligsircrihe von 1938 fi.
0. W/gcwiUigrt und zur Vornahlne dcr<
selben dle Feilbielungstagsatznngeii auf dlN

10. S e p t e m b e r nnd
14. O k t o b e r 1 8 0 5 .

jedesmal Vormilkigs um 10 Uhr. in der
Gtrichlslaiizlei niit dem Anhange bestimmt
worden. d<iß die feilzubietende Realität
nur l>ci der letzten Feilbielung auch untel
rem Schätzungswerthc au dcu Meistbic»
teudeil hiutangcacben werde.

DaS Schätzungsprolokoll. der Grund-
b:ichsertrakt und die ^izitaliousbcdiugnisse
können bei oieftm Gerichte in deu gewöhn
lichen Amtssluuden eingesrdcn werden.

H. k. Bezirksamt ^ittai, als Gericht,
am 29. Juni 1805.

(1013-2) Nr. 2053. W

Grekutive Feilbietmtsi.
Von dem k. k. Bezirksamtc ^iltai,

alö Glricht. wird hicmit bekannt geniachl:
Es sei über das Ansnä'cn dcs.sslispar

Trauncr. dnlch seinen Machthaber Herrn
Johann Tcrpin, k. f. Nolar von ^'itta!,
gegen Johann Kovazh und rncknchllich
oessen Vcrlaßmassa unter Verlreluug des
.Ülnators Herrn Josef Milazh von Sagor
wegen ans dem Vergleiche vom 8. März
l804. Z. 943, schuldiger 00 fi. ö W.
<!. 5. «,'. in die crekntiuc offenllichc Vcr^
stcigcrung rcr tein l,!ctzleln gehörigen. i>«
Grlinrbuche der Hcrrschafl Gallcnl'erg
>il,I) Urb.'Nr. ""/^ rorkommenden Haus-
rca'.üäl sammt An« und Zugchör i»l
gerichllich erhobeücnSchätzung^werlhe vo»
1300 fl. öst. W, gewilligtt und zur Vl'l>
luidmc derselben dic drei Fcill'ilw»gs' «
lagsatzungcn auf den A

l 2. S e p i e m b e r.
1 2. O kl ob er »no
10, N o v e m b e r 1 8 0 5 ,

icdl-umn! Vormill,,gs um 9 Uhr. 1» dcl
Gerichtskanzlci mil dem Anhange l'<"
slinmit worden, day p<e fe l l l i , ^ ^ " ^
Nccilität nur bei dlr lshlen FslU^W^
anch unter dem SchatzuugSwcllye on bc>< ^
Mcislbictcndcu dintliiigegcl'tn wcvde. W

Das Schätzun^prolololl, der V7„„l>.H
bucliscliraf« lind die 3>zitalionsl>edlllg'
üiffc könncn bei diesem Gerichte iu de«
gewöhnlichen Amlsstuudeu cingesche«
werden.

K. k. Bezirksamt Liltai. als Gericht,
am 9. Juni 1805.

(1000-3) Nr. 5805-

Erekutive
Nealitätellversteisserullg.

Vom k. l. städl. dell-ss. Vezirksgerichle
Neustem wiro bek.nml grmach! :

Es sei ni'l-l Ansuchcu deS Jolm»"
Seutz die exekulivc Versteigerung des dew
AiUou Darouizl) gchöligeu. gerichtlich a^
800 si. geschätzten. in Birnbauml'crg
llegcndlu, im Grundbuchc Slrupp ^"^
Bcrg«Nr. 10. I l k l f . -N l . 4 vorkomme"'
den Weingartens bewilliget und liicz''
orci Feilbiclungstagsatzungen. und zwal'
oie erste auf dcu

4. S e p t e m b e r ,
olc zweite auf dcu

2, O k t o b e r
und die dritte auf den

0. N o v e m b e r 1 8 0 5 .
jedesmal Vormiliagg von 9 bis 1 2 ^ '
>n der Gcrichlekauzlfi mit dcm A»l>"g
angeordnet worden, daß die P^ "^ ! , ,
lilat bci dcr crstcn und zweiten 3^^ .,
lnng nur um oder ül'er den Schäl)""^!
wcrlh. del der drillen aber auch >"'
demselben hilitmigegeben werden lvn ̂ <.

Die Lizttationö.Bedingnisst. " " . ^ M
insbesondere jeder l'izilant vor gcM"«) ^ s ^
Anbote ein 1 0 ^ Vadium zu Haurc" ^
^izitations-Kommissio» zu erlegcn Y/l ^^.
wie das Schätzungö.ProtokoU ''"^ ^
Grundl'uchö-Ottr.Kl könllen in der d ^
lichllichen Ncgistralur cingsfthc" wc .^,.

K. k. städt. dcleg. VezirkSgtl'cht
stadll. anl 21. Juli 1805.


